
An den  

Sozialausschuss  

des Schleswig-Holsteinischen Landtags 

per Mail an: sozialausschuss@landtag.ltsh.de 

Entwurf eines Gesetzes zur Sicherstellung der hausärztlichen Versorgung im ländlichen 

Raum 

Gesetzentwurf der Fraktion der AfD – Drucksache 19/ 1612 

Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/ Die Grünen und FDP – Umdruck 19/ 3425 

Sehr geehrter Herr Kalinka, 

sehr geehrte Abgeordnete des Schleswig-Holsteinischen Landtags, 

wir danken für die Möglichkeit zum vorliegenden Gesetzentwurf der AfD-Fraktion sowie zum 

Antrag der regierungstragenden Fraktionen Stellung nehmen zu können. 

Eine gute hausärztliche Versorgung ist für alle Menschen unabhängig von ihrem Wohnort 

wichtig. Frauen übernehmen in Familien den größeren Anteil der (unbezahlten) Sorgearbeit. 

Um ihnen mehr zeitliche Freiräume zum Beispiel für ein politisches Engagement zu ermögli-

chen, braucht es vor Ort kurze Wege und Wartezeiten. 

Auf eine Stellungnahme zu dem Gesetzentwurf und zum Antrag verzichtet der LandesFrauen-

Rat Schleswig-Holstein. Grundsätzlich sind, wie bei allen Gesetzesvorhaben, die Auswirkun-

gen für die Lebensrealitäten von Frauen und Männern abzuschätzen und auf den Abbau einer 

möglichen Benachteiligung hinzuwirken. 

Mit freundlichen Grüßen 

Anke Homann, Vorsitzende 

Schleswig-Holsteinischer Landtag
 Umdruck 19/3873

heike.krumbeck
Textfeld




